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Vortragsankündigung
Schillers Umgang mit seiner Krankheit 
im Kontext der Medizin um 1800
Ein Vortrag von Prof. Dr. Dietrich von Engelhardt, Karlsruhe, 
ehem. Direktor des Instituts für Geschichte der Medizin und 
Wissenschaftsforschung der Universität Lübeck

Mittwoch, 12. Oktober 2016, 17.00 Uhr s.t.,
 Konferenzraum des Laborzentrums, Klinikum Jena-Lobeda, 
Am Klinikum 1 (Straßenbahnhaltestelle Platanenstraße)

Leitung:  Priv.-Doz. Dr. Jürgen Kiefer (Institut für Geschichte der Medizin, UKJ)

Schillers Umgang mit der eigenen Krankheit und Medizin seiner Zeit ist 
persönlichkeitsspezifisch, krankheitsgeprägt und zeitbestimmt, hängt von der 
Medizin und Kultur der Epoche um 1800 ab und bietet zugleich Anregungen 
auch für die Gegenwart - für Gesunde und Kranke, Ärzte, Angehörigen und die 
Gesellschaft. "Dabei finde ich, daß in uns selbst die Quelle der Schwermut und 
Fröhlichkeit ist." (Schiller, 1787).
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